
Protokoll
der StuRa-Sitzung vom 24. Januar 2008

Protokollant: Christoph Lüdecke
Eröffnung der Sitzung um 19:30 Uhr.
Es sind 17 von 33 Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist beschlussfähig.

Tagesordnung

1. Begrüßung und Formalia
2. Wahl GF Finanzen
3. Ausschreibung Landessprecherrat der KSS
4. Anerkennung Die Linke.SDS-HSG
5. Anerkennung Juso-HSG
6. Finanzbevollmächtigte/r
7. Wahl RF Integration behinderter und chronisch kranker Studierender
8. KSS-Finanzvereinbarung
9. Wahl RF StuWe
10. Wahl RF Sport
11. Wahl RF Struktur
12. Wahl RF Politische Bildung
13. Wahl RF Ausländische Studierende
14. Aufwandsentschädigungen Dezember 07
15. Haushaltsplan 2008/2009
16. Finanzantrag: Anschaffung neuer Technik
17. Finanzantrag: TUUWI
18. Abstimmung des Siegers des Logowettbewerbs
19. Allmaxx
20. Satzungsänderung 2. Lesung
21. Wahl RF Semesterticket
22. Wahl der Sitzungsleitung
23. Sonstiges

TOP 1 – Begrüßung und Formalia

Es liegen 11 Protokolle zur Abstimmung vor.
Die Bestätigung aller Protokolle wird auf
Wunsch von Frank Christian Ludwig vertagt.

TOP 2 – Wahl GF Finanzen

Nach GO-Antrag auf Feststellung der Be-
schlussfähigkeit, ist der StuRa mit 22 anwe-
senden von 33 stimmberechtigten Mitgliedern
beschlussfähig.
Silvio Berger, Axel Kersting, Katharina Fi-
naske werden zur Bildung des Abstimmungs-

ausschusses vorgeschlagen und ohne Gegenrede
bestätigt.
Enrico Lovasz stellt seine bisherige Arbeit im
StuRa und seine Motivation für die Kandida-
tur vor. Es wird nachgefragt, ob Enrico auch
für eine zweite Amtszeit zur Verfügung ste-
hen könnte. Er bejaht nach seinem derzeitigen
Stand die Frage. Enrico erklärt darüber hinaus,
die Finanzordnung gelesen zu haben.

Wahlg. Ja Nein Enth. Ergebnis

1 19 1 2 gewählt
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TOP 3 – Ausschreibung Landessprecherrat
der KSS

Christoph Lüdecke erläutert, dass derzeit nach
einem Rücktritt nur noch zwei aktive Perso-
nen für die Studierendenschaft der TU Dres-
den im LandessprecherInnenrat aktiv sind. Die
Geschäftsführung schlägt vor, die Sitze im Lan-
dessprecherInnenrat der KSS neu auszuschrei-
ben. Die Geschäftsführung beantragt, von der
Geschäftsordnung abzuweichen und die Aus-
schreibungsfrist bei einer Ausschreibung zu
verkürzen. Dies wird ohne Gegenrede ange-
nommen.
Der Antrag Nr. 23 wird ohne Gegenrede ange-
nommen.

TOP 4 – Anerkennung Die Linke.SDS-HSG

Kristin Hofmann stellt die Anliegen und Ak-
tionen der Hochschulgruppe vor.
Der Antrag Nr. 6 wird ohne Gegenrede ange-
nommen.

TOP 5 – Anerkennung Juso-HSG

Robert Seliger stellt die Anliegen und Aktio-
nen der Hochschulgruppe vor.
Der Antrag Nr. 24 wird ohne Gegenrede ange-
nommen.

TOP 6 – Finanzbevollmächtigte/r

Der TOP wird gestrichen, da ein GF Finanzen
gewählt wurde.

TOP 7 – Wahl RF Integration behinderter
und chronisch kranker Studierender

Thomas Naumann stellt seine bisherige Arbeit
im StuRa und seine Motivation für die Kandi-
datur vor. Es gibt keine Nachfragen.

Wahlg. Ja Nein Enth. Ergebnis

1 21 1 1 gewählt

TOP 8 – KSS-Finanzvereinbarung

Christoph Lüdecke stellt die Vorbereitungen
für die nächste Finanzvereinbarung der KSS
vor. Die Vereinbarung wurde auf der letzten
KSS-Sitzung diskutiert. Sie ist ein Grundpfei-
ler für die Finanzierung der Arbeit der KSS.
Auf der nächsten StuRa-Sitzung soll diese ein-
gebracht und abgestimmt werden.

TOP 9 – Wahl RF StuWe

Armin Grundig stellt seine bisherige Arbeit im
StuRa und seine Motivation für die Kandidatur
vor. Es wird nachgefragt, wie die Kommunika-
tion mit den gewählten VertreterInnen im Ver-
waltungsrat des Studentenwerks Dresden funk-
tioniert. Armin erläutert, dass dies verbesse-
rungswürdig ist.

Wahlg. Ja Nein Enth. Ergebnis

1 20 1 2 gewählt

TOP 10 – Wahl RF Sport

Albrecht Uhlig stellt seine bisherige Arbeit im
StuRa und seine Motivation für die Kandida-
tur vor. Es gibt keine Nachfragen.

Wahlg. Ja Nein Enth. Ergebnis

1 18 1 3 gewählt

TOP 11 – Wahl RF Struktur

Enrico Lovasz übernimmt für den TOP die Sit-
zungsleitung.
Martin Jahnke stellt seine bisherige Arbeit im
StuRa und seine Motivation für die Kandida-
tur vor. Es gibt Nachfragen, wie Martin bei
einer Ablehnung der Satzungsänderung weiter
vorgehen wird.

Wahlg. Ja Nein Enth. Ergebnis

1 17 6 0 gewählt
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TOP 12 – Wahl RF Politische Bildung

Sabine Hoffmann stellt ihre bisherige Arbeit im
StuRa und ihre Motivation für die Kandidatur
vor. Es gibt eine Nachfrage, ob öfter von der
Arbeit im Referat berichtet werden kann. Sa-
bine will diesem Wunsch gerne nachkommen.

Wahlg. Ja Nein Enth. Ergebnis

1 14 2 7 nicht gewählt
2 15 2 6 nicht gewählt
3 14 2 7 gewählt

TOP 13 – Wahl RF Ausländische Studieren-
de

Da der Kandidat Victor Vincze nicht anwesend
ist, wird diese Wahl vertagt.

TOP 14 – Aufwandsentschädigungen De-
zember 07

Katharina Finaske erläutert, dass zum Antrag
zwei, rechtzeitig gestellte, AE-Anträge hinzu-
kommen. Peter Grünberg beantragte für das
Referat Lehre und Studium sowie das Pro-
jekt Zweitwohnsitzsteuer 80,00 Euro und Ul-
rich Rückmann beantragte für das Referat Leh-
re und Studium sowie das Projekt Zweitwohn-
sitzsteuer 90,00 Euro.
Zu den nachgetragenen Aufwands-
entschädigungen gibt es keine Gegenrede.
Zum Block der erhöhten Aufwands-
entschädigungen gibt es ebenso keine Gegenre-
de.

TOP 15 – Haushaltsplan 2008/2009

Katharina Finaske erläutert die Ansätze im
Haushaltsplan. Bei den Einnahmen wird ei-
ne geringere Studierendenzahl angenommen.
Darüber hinaus erklärt sie die zum letzten
Nachtragshaushalt höheren Kontenansätze,
u.a. im Bereich der Gehälter, Honorare, Auf-
wandsentschädigungen und dem Bereich Hoch-
schulpolitik. Es gibt diverse Nachfragen zu ein-
zelnen Ausgabenkonten.
Steffen Lehmann beantragt, das Konto 4920
(Telefon) um 50,00 Euro zu erhöhen und die

Rücklagen im gleichen Maße zu senken. Der
Antrag wird ohne Gegenrede angenommen.
Steffen Lehmann beantragt, das Konto 4707
(AG Integrale) um 500,00 Euro zu erhöhen
und das Konto 4710 (Bildung/ Hochschulpo-
litik) im gleichen Maße zu senken. Steffen
Lehmann übernimmt den änderungsantrag das
Konto 4707 um 500,00 Euro zu erhöhen und
die Rücklagen im gleichen Maße zu senken. Der
Antrag wird ohne Gegenrede angenommen.
Es wird beantragt, den Wirtschaftsplan in drit-
te Lesung zu überweisen. Der Antrag wird ohne
Gegenrede angenommen.

TOP 16 – Finanzantrag: Anschaffung neuer
Technik

Steffen Lehmann erläutert, dass im Zuge
des Gesetzes zur Vorratsdatenspeicherung An-
schaffung neuer Technik notwendig. Die Tech-
nik im StuRa sei nicht mehr in der Lage
den Anforderungen der Vorratsdatenspeiche-
rung zu genügen.
Der Antrag Nr. 8 wird ohne Gegenrede ange-
nommen.

TOP 17 – Finanzantrag: TUUWI

Es wird beantragt, den Antrag Nr. 25 zu ver-
tagen. Der Antrag wird mehrheitlich angenom-
men.

TOP 18 – Abstimmung des Siegers des Lo-
gowettbewerbs

Es wird über die eingereichten Logo-Entwürfe
diskutiert. Michael Moschke stellt einen Antrag
die RednerInnenliste zu schliessen. Dieser wird
ohne Gegenrede angenommen.
Beim StuRa wird ein Meinungsbild über die
Logos eingeholt.
Für Entwurf 6a entfielen 2 Stimmen, für Ent-
wurf 24 entfielen 10 Stimmen und für Entwurf
38a wurden 8 Stimmen abgegeben.

TOP 19 – Allmaxx

Der Tagesordnungspunkt wird vertagt, da der
Antragsteller nicht mehr anwesend ist.
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TOP 20 – Satzungsänderung 2. Lesung

Nach GO-Antrag auf Feststellung der Be-
schlussfähigkeit, ist der StuRa mit 14 anwe-
senden von 33 stimmberechtigten Mitgliedern
nicht beschlussfähig.
Nach GO-Antrag auf Feststellung der Be-
schlussfähigkeit, ist der StuRa mit 18 anwe-
senden von 33 stimmberechtigten Mitgliedern
beschlussfähig.
Michael Moschke stellt den Änderungsantrag
in 24 Abs. 3 Satz 1 diese haben empfehlenden
Beschlusscharakter für das Plenum einzufügen.
Steffen Lehmann gibt zu Protokoll: Ich bin
nicht damit einverstanden, dass Martin Jahn-
ke als Antragsteller des Hauptantrages die
Sitzungsleiter zu diesem TOP bleibt. Be-
gründung: Der Sitzungsleiter ist in der Lage die
Debatte inhaltlich zu strukturieren und ent-
sprechend diskutieren zu lassen.
Enrico Lovasz übernimmt die Sitzungsleitung.
Zur Diskussion des Änderungsantrages wird
ein GO-Antrag auf Schluss der RednerInnen-
liste gestellt. Der Antrag wird ohne Gegenrede
angenommen.
Nach GO-Antrag auf Feststellung der Be-
schlussfähigkeit, ist der StuRa mit 22 anwe-
senden von 33 stimmberechtigten Mitgliedern
beschlussfähig.
Der Änderungsantrag wird mit 12/4/5 ange-
nommen.

TOP 21 – Wahl RF Semesterticket

Christian Soyk stellt seinen bisherigen Werde-
gang im StuRa und seine Motivation für sei-
ne Kandidatur vor. Es wird nachgefragt, ob
sich Interessenkonflikte zwischen seinem Ar-
beitgeber (DB AG) und seiner Position im Stu-
Ra ergeben könnten. Christian verneint dies.
Darüber hinaus wird nachgefragt, ob er an ei-
ner Erweiterung des Semestertickets arbeitet.
Christian erläutert, dass er dafür einen Auf-
trag aus dem StuRa benötigt.
Neuer Abstimmungsausschuss: Silvio Berger,
Axel Kersting, Enrico Lovasz werden zur Bil-

dung des Abstimmungsausschusses vorgeschla-
gen und ohne Gegenrede bestätigt.

Wahlg. Ja Nein Enth. Ergebnis

1 19 1 1 gewählt

TOP 22 – Wahl der Sitzungsleitung

Martin stellt vor, wie er sich die Arbeit in der
Sitzungsleitung vorstellt. Er hat seine Pläne
mit Christian abgestimmt. Besonders verbes-
serungswürdig ist dabei die rechtzeitige Vorla-
ge des Protokolls. Als verbesserungswürdig gilt
die Art und Weise der Diskussionen. Martin
kündigt an, dass er, obwohl er als nicht StuRa-
Mitglied keine GO- Anträge stellen darf, sich
dieses Recht gern vorbehalten möchte und un-
ter der Voraussetzung auch gewählt werden
will. Dies präzisiert er, indem er darlegt den
Antrag als Sitzungsleiter stellen zu wollen und
ein stimmberechtigtes Mitglied wird den GO-
Antrag übernehmen.
Es wird gewünscht und gefordert, dass die
Sitzungsunterlagen künftig pünktlicher zur
Verfügung stehen.
Ergebnis Martin Jahnke

Wahlg. Ja Nein Enth. Ergebnis

1 14 5 2 nicht gewählt
2 14 4 3 nicht gewählt
3 14 4 2 gewählt

Ergebnis Christian Soyk

Wahlg. Ja Nein Enth. Ergebnis

1 18 2 1 gewählt

TOP 23 – Sonstiges

Nancy äußert Bedenken gegen Abstimmungen
beim FSR WiWi per Mail.
Die Sitzung wird um 23:00 Uhr geschlossen.
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Dresden, 24. Januar 2008 Christoph Lüdecke, Protokollant



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 4

Antragsteller: Martin Jahnke, Michael Raitza

Der Studentenrat möge beschließen:

die Satzung, Ordnungen, Richtlinien und Durchführungsbestimmun-
gen laut Vorlage zu ändern.

Erläuterung:

Die Numerierung der Paragraphen in der Vorlage richtet sich nach der neuen Satzung nicht
nach der alten. Der Text der neuen Satzung ist in der rechten Spalte notiert, die linke Spalte
enthält die entsprechenden Paragraphen der alten Satzung. Die Anmerkungen „übernom-
men“ und „zu streichen“ beziehen sich auf die entsprechenden Absätze in der linken Spalte.
Die wesentlichen Änderungen wurden an der Satzung, der Finanzordnung und einge-
schränkt der Geschäftsordnung vorgenommen. Die Fachschaftsrahmenordnung wurde in
die Satzung, die AE-Ordnung in die Finanzordnung eingegliedert. Die Beratungsrichtlinie
wurde ersatzlos gestrichen. In allen übrigen Ordnungen und Richtlinien sind lediglich re-
daktionelle bzw. begriffliche Änderungen vorgenommen worden.

1
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Antrag Nr. 5

Antragsteller: Gf

Der Studentenrat möge beschließen:

das Lehrmittelreferat durch allmaxx.de laut Begründung zu erweitern.

Begründung:

Sehr geehrte Damen und Herren des Stura der TU Dresden,
hier nochmal die zur Abstimmung über eine Zusammenarbeit mit allmaxx.de nötigen In-
formationen.
Allmaxx.de ist Deutschlands größtes Internetportal zur Kreation und Vermittlung von Stu-
dentenrabatten.
Aufgrund der großen Nachfrage unserer Dienstleistungen suchen wir nach Möglichkeiten
einen dauerhaften Präsenz am Campus Dresden.
Unser Vorschlag ist, dass der Laden so wie bisher weiterbetrieben wird, jedoch würde er
von 10 bis 18 Uhr geöffnet sein. Das dafür benötigte Personal würde von uns getellt und die
Gewinne aus dem Verkauf der Schreibwahren bleiben beim Stura.
Wir würden lediglich eine Übersicht unserer Partner in Dresden und Allgemeine Infor-
mationen zu allmaxx.de an der Außenfläche des Ladens anbringen. Unsere Studentischen
Mitarbeiter beantworten Fragen zu allmaxx.de, natürlich können sich die Studenten auch
direkt für allmaxx.de anmelden. Desweiteren möchten wir TU-Mercandise Produkte inter-
grieren sowie einen Apple PC zur kostenlosen Internetnutzung bereitstellen.
MfG, Stefan Gast

1
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Antrag Nr. 6

Antragsteller: Kristin Hofmann

Der Studentenrat möge beschließen:

DIE LINKE.SDS Hochschulgruppe als Hochschulgruppe anzuerken-
nen.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 7

Antragsteller: Frank Christian Ludwig

Der Studentenrat möge beschließen:

Christian Soyk als Zeichnungsberechtigten laut SächsHG zu bestim-
men.

Begründung:

Der StuRa der TUD ist derzeit auf unbestimmte Zeit ohne GF Finanzen, und nicht hand-
lungsfähig. Zur Beseitigung dieses Umstandes schlage ich Christian Soyk vor.

1
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Antrag Nr. 8

Antragsteller: Steffen Lehmann

Summe: 2000,00 e

Der Studentenrat möge beschließen:

die Anschaffung von 2 Switchen, vorzugsweise der Marke: 3Com®
Baseline Switch 2924-PWR Plus. Hierfür wird ein Betrag von max.
2000 Euro bewilligt. Vor der Beschaffung prüft die Gf das zu nutzende
Angebot.

Begründung:

Durch das seit dem 01.01.2008 beschlossenen Gesetzes zur Vorratsdatenspeicherung ist es
nötig geworden eineindeutig Zugriffe auf das Netzwerk bestimmen zu können. Um dieses
realisieren zu können ohne die Flexibilität und damit die Arbeitsweise negativ zu beeinflus-
sen, kommen wir um die Anschaffung neuer Geräte nicht herum. Wir haben dieses Gerät
auf Grund seiner Funktionsvielfalt und der hohen Zuverlässigkeit der Firma 3Com ausge-
wählt. Die Tatsache, dass es sich bei dem Antrag um ein Finanzvolumen handelt ist dem
Grund geschuldet, dass es nicht möglich ist seriöse Angebote in kurzer Zeit zu erhalten. Da
wir auf die Funktionsfähigkeit solcher Geräte angewiesen sind erscheint eine Beschaffung
über Versandfirmen unzweckmäßig. Wir bitten daher unter der Auflage, dass die Gf vor der
Beschaffung die Angebote prüft, um die Zustimmung.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 9

Antragsteller: Christian Soyk

Der Studentenrat möge beschließen:

mich, Christian Soyk, als Referent Semesterticket durch Wahl zu be-
stätigen.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 10

Antragsteller: Christian Soyk

Der Studentenrat möge beschließen:

mich, Christian Soyk, als Mitglied der Sitzungsleitung durch Wahl zu
bestätigen.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 11

Antragsteller: Enrico Lovász

Der Studentenrat möge beschließen:

mich, Enrico Lovász, als Geschäftsführer Finanzen durch Wahl zu be-
stätigen.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 12

Antragsteller: Thomas Naumann

Der Studentenrat möge beschließen:

mich, Thomas Naumann, als Referent Integration behinderter und
chronisch kranker Studierender (IbS) durch Wahl zu bestätigen.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 13

Antragsteller: Armin Grundig

Der Studentenrat möge beschließen:

mich, Armin Grundig, als Referent Studentenwerk durch Wahl zu be-
stätigen.

1
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Antrag Nr. 14

Antragsteller: Sabine Hoffmann

Der Studentenrat möge beschließen:

mich, Sabine Hoffmann, als Referent Politische Bildung durch Wahl
zu bestätigen.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 16

Antragsteller: Martin Jahnke

Der Studentenrat möge beschließen:

mich, Martin Jahnke, als Referent Struktur durch Wahl zu bestätigen.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 17

Antragsteller: Martin Jahnke

Der Studentenrat möge beschließen:

mich, Martin Jahnke, als Mitglied der Sitzungsleitung durch Wahl zu
bestätigen.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 18

Antragsteller: Albrecht Uhlig

Der Studentenrat möge beschließen:

mich, Albrecht Uhlig, als Referent Sport durch Wahl zu bestätigen.

Begründung:

Den Posten des Sportreferenten bekleide ich seit knapp einem Jahr und habe mich inzwi-
schen gut eingearbeitet. Zum USZ habe ich ein sehr gutes Verhaeltnis aufgebaut und konn-
te mich in die Probleme des Unisports und die Vorgehensweisen im Stura gut einarbeiten.
Ich moechte diesen Posten gerne weiterfuehren. Zu den alltaeglichen Aufgaben (FAs, AEs,
Versammlungen,...) kommen im naechsten Jahr hoffentlich auch einige erfolgreiche Pro-
jekte hinzu (Onlineeinschreibung, Sportinternetseiten,...)

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 19

Antragsteller: Victor Vincze

Der Studentenrat möge beschließen:

mich, Victor Vince, als Referent Ausländische Studierende durch Wahl
zu bestätigen.

1
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Antrag Nr. 20

Antragsteller: Katharina Finaske

Der Studentenrat möge beschließen:

den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2008/09 in der vorliegen-
den Form und eine Beitragsänderung zum WS 08/09 auf 3,00 e.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 21

Antragsteller: Katharina Finaske

Der Studentenrat möge beschließen:

Christian Soyk wird als Verantwortlicher nach § 79(2) SächsHG für die
Dauer von 4 Wochen bestimmt.

Begründung:

Der StuRa der TUD ist derzeit auf unbestimmte Zeit ohne GF Finanzen, und nicht hand-
lungsfähig. Zur Beseitigung dieses Umstandes soll Christian Soyk bis zur Wahl eines GF
Finanzen diese Handlungsfähigkeit gewährleisten, da er schon einmal als GF Finanzen im
StuRa war und für diese Aufgabe die notwendigen Kompetenzen besitzt.

Ausschnitt aus dem SächsHG § 79: 2) Der Studentenrat stellt jährlich einen Wirtschafts-
plan auf, der die zur Erfüllung der Aufgaben der Studentenschaft und der Fachschaften
erforderlichen Aufwendungen und Erträge sowie die Entwicklung des Vermögens der Stu-
dentenschaft enthalten muss. Der Studentenrat ernennt aus seinen Reihen einen Verant-
wortlichen für die Aufstellung und Ausführung des Wirtschaftsplanes. Die Entlastung des
Verantwortlichen erfolgt durch den Studentenrat aufgrund des Berichtes der Innenrevision
der Hochschule.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 22

Antragsteller: Jenny Wukasch

Der Studentenrat möge beschließen:

eines der drei unten genannten Logos zum schönsten zu bestimmen.

Begründung:

Gemäß FA vom November 2007 hat die Jury am vergangenen Freitag (18.01.07) aus den
eingegangenen Entwürfen des Logo-Wettbewerbes die drei besten ausgewählt und legt diese
jetzt dem StuRa zur Festlegung der Platzierungen vor.
Zum Vorgehen der Jury siehe angehängtes Protokoll der Jury-Sitzung. Es enthält auch noch
einmal die formalen und inhaltlichen Kriterien, die bei der Bewertung angewendet wurden.

Zum Anstimmungsprozedere: Jedes StuRa-Mitglied hat eine Stimme, die er oder sie einem
der drei Entwürfe geben kann. Sieger ist der Entwurf, der die meisten Stimmen erhalten
hat. Sollten die Platzierungen 2 und 3 gleich viele Stimmen erhalten, werden die Gewinne
für diese Plätze zwischen den beiden Entwürfen gleichmäßig aufgeteilt.
Da es sich bei der Stimmabgabe um eine subjektive Bewertung handelt (die objektive Be-
wertung anhand formaler / inhaltlicher Kriterien wurde bereits im Vorfeld von der Jury vor-
genommen), wird dazu auf der Sitzung keine weitere inhaltliche Diskussion der Entwürfe

1



Studentenrat der TU Dresden

gewünscht.
An dieser Stelle sei noch einmal betont, dass dies noch keine Entscheidung über ein mög-
liches neues StuRa-Logo ist, sondern „nur“ eine Abstimmung über die Platzierung der drei
besten eingegangenen Entwürfe. (Zitat Teilnahmebedingungen des Logo-Wettbewerbes: „Der
Entwurf des Erstplatzierten kann dann als neues StuRa-Logo verwendet werden.“) Die Ent-
scheidung für ein neues StuRa-Logo erfolgt getrennt vom eigentlichen Wettbewerb zu ei-
nem späteren Zeitpunkt.
Für weitere Fragen stehe ich gern unter jenny@stura.tu-dresden.de zur Verfügung.

2



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 23

Antragsteller: Gf

Der Studentenrat möge beschließen:

die Sitze im LandessprecherInnenrat der Konferenz Sächsischer Stu-
dierendenschaften bis zum 04.02. auszuschreiben.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 24

Antragsteller: Jusos-HSG

Der Studentenrat möge beschließen:

Jusos-HSG als Hochschulgruppe anzuerkennen.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 25

Antragsteller: TUUWI

Summe: 1000,00 e

Der Studentenrat möge beschließen:

die Arbeit der TUUWI mit 1000,00 Euro zu fördern.

Begründung:

Exkursionen /Aktionen 300,00 EUR
Mitglieds- und Versicherungsbeiträge 100,00 EUR
Bürokosten, Materialkosten, Kopierkosten, Werbekos-
ten, technische Ausstattung

600,00 EUR

Summe 1000,00 EUR

1



Aufwandsentschädigungen – 24. Januar 2008

AE November 07 Dezember 07
Martin Jahnke RF Struktur 90.00
Sabine Hoffmann RF Polit. Bildung 80.00
Thomas Naumann RF Ibs 90.00
Armin Grundig RF StuWe
Christian Soyk RF Semtick 90.00
Albrecht Uhlig RF Sport 90.00
Annerose Gulbins RF Internet 90.00
Victor Vincze RF Ausländisch Studierende
Jenny Wukasch RF Öffentliches 50.00
Victor Vincze Rf Soziales
Thomas Naumann 30.00
Claudia Sachse
Matthias Lutterbeck AG Schlau 50.00
Rani Khouri 60.00
Ayman Bishara 50.00
Felix Mellmann Rf Technik 45.00
Steffen Lehmann
Ulrich Rückmann Rf LuSt
Peter Grünberg Rf Lust
Ilka Selbmann Rf Öffentliches
Lisa Müller
Ines Junge 50.00
Michael Nattke Rf Pol.Bil.
Claudia Jerzak 70.00
Falk Scheerschmidt
Robert Kusche
Andrea Hübler 60.00
Alexander Kasten Rf HoPo 90.00
Kristin Hofmann 85.00
Enrico Lovasz Projekt Finanzen 40.00
Michael Moschke GF HoPo 250.00
Katharina Finaske GF Finanzen 230.00
Gerd Hauser GF LuSt 70.00
Christoph Lüdecke GF Soziales 200.00
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Protokoll Logo-Wettbewerb vom StuRa der TUD 
 
Kommission: Katharina Finaske, Steffen Lehmann, Mario Schmidt, Armin 

Grundig, Ilka Selbmann, Jenny Wukasch, Frank Christian Ludwig 
Leiterin:    Jenny Wukasch 
Protokollant:  Frank Christian Ludwig 
Datum:  18.Januar 2008 
 
1. Eröffnung durch die Leiterin 
- es sind 70 Entwürfe von 44 Teilnehmern eingegangen 
- die Kommission einigt sich auf Vorschlag den Leiterin zur folgenden 

Vorgehensweise 
 
2. Erläuterungen von Ilka Selbmann 
 
- Technische Kriterien: 
 
Umsetzbarkeit 
Ist das Logo auch in einer kleinen Größe noch gut erkennbar, d.h. zum Beispiel auf 
einer Visitenkarte? Logos sollten auch bei einer Größe von 20 mm noch gut 
erkennbar sein! 
Kann man das Logo aus großer Entfernung gut erkennen? 
Kann das Logo als Stempel umgesetzt werden, d.h. nur schwarz-weiß und in einer 
kleinen Größe? 
Ist das Logo auch dann noch zu erkennen, wenn es als Fax verschickt wird, d.h. als 
kleines s-w-Logo? Oder wird es zum unerkennbaren "Fleck"? 
 
Farbe und Graustufen 
Wirkt die Farbe des Logos ansprechend? Ist es zu bunt oder farblich zu langweilig? 
Kann sich der StuRa mit der Farbwahl identifizieren? 
Ist das Logo monochrom umsetzbar, d.h. mit einer Farbe umsetzbar? Dies kann je 
nach Bedarf ein Graustufenbild oder ein mit einer Farbe eingefärbtes Graustufenbild 
sein. 
Ist es möglich, das Logo auf einen dunklen Hintergrund zu platzieren, d.h. ist es auch 
negativ verwendbar? 
 
Ist das Logo in die Gestaltung diverser Print- und Digitalmedien integrierbar, d.h. 
sieht es gut aus auf einem Plakat, der Internetseite, den Briefbögen? 
 
 
- Inhaltliche Kriterien 
 
Ist die inhaltliche Aussage des Logos klar erfassbar?  
Wird der Studentenrat als Studentenvertretung mit 22 Fachschaften dargestellt? 
Hat das Logo eine optische Prägnanz?  
Hat es einen hohen Wiedererkennungswert? Oft ist weniger mehr, d.h. ein einfaches, 
klar strukturiertes Logo kann man sich einfacher merken 
Grenzt es sich klar von anderen Logos ab, besonders von anderen StuRä? 
Besteht die Möglichkeit, das Wort "Studentenrat" in "Studierendenrat" umzuwandeln? 
Können die 22 Logo-Elemente als Repräsentanz der Fachschaften (falls vorhanden) 
in der Anzahl verändert werden? 



 
3. Erste Auswahlrunde 
 
Nach Sichtung aller Logos werden von den 70 Entwürfen 26 von einem oder 
mehreren Kommissionsmitgliedern vorgeschlagen. 
 
4. Zweite Auswahlrunde 
 
Mit fünf Stimmen pro Mitglied werden 16 in die nächste Runde gewählt, Logos ohne 
Stimme entfallen. 
 
5. Dritte Auswahlrunde 
 
Mit fünf Stimmen pro Mitglied werden sieben in die nächste Runde gewählt, Logos 
mit einer oder keiner Stimme entfallen. 
 
6. Finalrunde 
 
Nach ausgiebiger Diskussion über die sieben verbliebenen Logos wird die Wahl 
durchgeführt. Jedes Mitglied vergibt den sieben Logos einen Platz (1. bis 7.), die 
Plätze werden mit Punkten gewertet (7 bis 1), die Gesamtzahl der Punkte für ein 
Logo legt die Platzierung fest. 
 
Ergebnis: 
 
Platz  Logoentwurf  Punkte 
1  24   39 
2  6a   34 
3  38a   33 
4  37a   32 
5  21a   20 
6  8b   19 

22b   19 



Wirtschaftsplan des Haushaltsjahres 2008/2009
Vorlage für die 1. + 2. Lesung am 24.01.2008

Einnahmen Konto Posten HH 07/08 NHH 07/08 Ist Dez 07 HH 08/09
Studentenzahl SS 32000 32000 31200 30000
Studentenzahl WS 33000 33000 33676 31000
Gesamt 65000 65000 64876 61000

Semesterbeitrag SS 2008  3.60 Euro  3.60 Euro  3.60 Euro  3.60 Euro 

Semesterbeitrag WS 2008/09  3.60 Euro  3.60 Euro  3.60 Euro  3.00 Euro 

Beiträge gesamt  234,000.00 Euro  234,000.00 Euro 242,326.80 Euro  201,000.00 Euro 

Entnahme aus Rücklagen  13,670.24 Euro  13,670.24 Euro  -   Euro  16,395.24 Euro 

Übertrag Haushalt 06/07 bzw. 07/08  20,000.00 Euro  20,000.00 Euro  82,692.52 Euro  30,000.00 Euro 

2707 sonst. Erträge, betriebsfr. u. regelm. (DRK)  500.00 Euro  500.00 Euro  500.00 Euro  500.00 Euro 

8044 Sonst. Verkauf  1,000.00 Euro  1,000.00 Euro  465.65 Euro  500.00 Euro 

8045 Erlös Copy-Karten  300.00 Euro  300.00 Euro  65.28 Euro  80.00 Euro 

8610 DJH-Ausweise/-Material  25.00 Euro  25.00 Euro  3.75 Euro  10.00 Euro 

8650/8655 Zinsen  1,200.00 Euro  1,200.00 Euro  1,366.63 Euro  1,200.00 Euro 

8660 ISIC-Verkauf  2,000.00 Euro  2,000.00 Euro  2,382.50 Euro  2,000.00 Euro 

Einnahmen gesamt  272,695.24 Euro  272,695.24 Euro  329,803.13 Euro  251,685.24 Euro 

Ausgaben Konto Posten HH 2007/08 NHH 2007/08 Ist Dez 07 HH 08/09
300 Büroausstattung  500.00 Euro  4,500.00 Euro 0.00 Euro 0%  500.00 Euro 

310 Computer  3,500.00 Euro  3,500.00 Euro 451.00 Euro 13%  3,500.00 Euro 

480 Geringwertige Güter  750.00 Euro  750.00 Euro 301.24 Euro 40%  500.00 Euro 

4100 Gehälter  58,500.00 Euro  58,500.00 Euro 43,953.58 Euro 75%  59,000.00 Euro *)

4111 Honorare  -   Euro  -   Euro 2,400.00 Euro  1,500.00 Euro 

4130 Arbeitgeberanteil  12,000.00 Euro  12,000.00 Euro 8,504.57 Euro 71%  12,000.00 Euro 

4168 Verteiler für Ö  750.00 Euro  750.00 Euro -221.98 Euro -30%  500.00 Euro 

4169 Aufwandsentschädigung  22,000.00 Euro  22,000.00 Euro 17,910.77 Euro 81%  2,500.00 Euro 

4260 Instandhaltung  1,000.00 Euro  1,000.00 Euro 577.20 Euro 58%  1,000.00 Euro 

4380 Beiträge  1,000.00 Euro  1,000.00 Euro 763.69 Euro 76%  1,000.00 Euro 

4385 Beitrag KSS  6,000.00 Euro  6,000.00 Euro 5,193.82 Euro 87%  6,000.00 Euro 

4601 Transportkosten  150.00 Euro  150.00 Euro 84.36 Euro 56%  150.00 Euro 

4650 Bewirtung  800.00 Euro  800.00 Euro 731.94 Euro 91%  1,000.00 Euro 

4660 Reisekosten  3,000.00 Euro  3,000.00 Euro 1,529.65 Euro 51%  3,000.00 Euro 

4700 Aufwand studentischer Projekte  21,000.00 Euro  21,000.00 Euro 8,833.10 Euro 42%  21,000.00 Euro 

4701 Sportreferat  10,000.00 Euro  10,000.00 Euro 5,185.88 Euro 52%  10,000.00 Euro 

4706 Öffentlichkeitsarbeit  7,000.00 Euro  7,000.00 Euro 2,757.58 Euro 39%  7,000.00 Euro 

4707 AG Integrale  2,000.00 Euro  2,000.00 Euro 508.10 Euro 25%  1,500.00 Euro 

4709 Referat Kultur  1,000.00 Euro  1,000.00 Euro 0.00 Euro 0%  1,000.00 Euro 

4710 Bildung/Hochschulpolitik  1,000.00 Euro  1,000.00 Euro 615.83 Euro 62%  2,000.00 Euro 

4711 Arbeitsgemeinschaften  2,500.00 Euro  2,500.00 Euro 1,350.30 Euro 54%  2,000.00 Euro 

4714 Soziales  2,000.00 Euro  2,000.00 Euro 1,284.28 Euro 64%  2,000.00 Euro 

4750 TUUWI  2,500.00 Euro  2,500.00 Euro 144.40 Euro 6%  2,500.00 Euro 

4780 STAV e.V.  2,000.00 Euro  2,000.00 Euro 1,332.75 Euro 67%  2,000.00 Euro 

4790 Spiritus rector  10,000.00 Euro  10,000.00 Euro 5,560.40 Euro 56%  10,000.00 Euro 

4800 Fachschaftsbeiträge  70,000.00 Euro  70,000.00 Euro 51,242.46 Euro 73%  65,000.00 Euro 

4900 sonst. Aufwendungen  200.00 Euro  200.00 Euro 25.55 Euro 46%  200.00 Euro 

4910 Porto  100.00 Euro  100.00 Euro 8.10 Euro 8%  100.00 Euro 

4920 Telefon  150.00 Euro  150.00 Euro 0.00 Euro 0%  150.00 Euro 

4930 Bürobedarf  1,500.00 Euro  1,500.00 Euro 146.75 Euro 10%  1,000.00 Euro 

4940 Zeitschriften / Bücher  400.00 Euro  400.00 Euro 84.48 Euro 21%  400.00 Euro 

4950 Rechts- / Beratungskosten  9,000.00 Euro  9,000.00 Euro 2,660.25 Euro 30%  9,000.00 Euro 

4970 Nebenkosten des Geldverkehrs 54.00 Euro  150.00 Euro 

Rücklagen  20,400.00 Euro  16,395.24 Euro 0.00 Euro 0%  22,535.24 Euro **)

Ausgaben gesamt  272,700.00 Euro  272,695.24 Euro 163,974.05 Euro 64%  251,685.24 Euro 

Einnahmen  272,695.24 Euro  272,695.24 Euro  329,803.13 Euro  251,685.24 Euro 

Ausgaben  272,700.00 Euro  272,695.24 Euro  163,974.05 Euro  251,685.24 Euro 

Differenz -4.76 Euro  -   Euro  165,829.08 Euro  -   Euro 

Im Topf 4800 Fachschaftsbeiträge sind 130 Euro Sockelbetrag je Fachschaft und Semester (= 5.720 Euro) enthalten.

*) Gehälter für 2 Verwaltungskräfte nach TVL Tarifgebiet Ost
**) Die Rücklagen sind gegenseitig deckungsfähig mit den anderen Konten.
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